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„Spricht er zum dritten Mal zu
ihm: Simon, Sohn des Johan-
nes, hast du mich lieb? Petrus
wurde traurig, weil er zum
dritten Mal zu ihm sagte: Hast
du mich lieb?, und sprach zu
ihm: Herr, du weißt alle Dinge,
du weißt, dass ich dich lieb
habe. Spricht Jesus zu ihm:
Weide meine Schafe! Wahr-
lich, wahrlich, ich sage dir: Als
du jünger warst, gürtetest du
dich selbst und gingst, wo du
hinwolltest; wenn du aber alt
wirst, wirst du deine Hände
ausstrecken und ein anderer
wird dich gürten und führen,
wo du nicht hinwillst.  Das sag-
te er aber, um anzuzeigen, mit
welchem Tod er Gott preisen
würde. Und als er das gesagt
hatte, spricht er zu ihm: Folge
mir nach!“

Johannes 21,18-19

Petrus durfte die Vergebung von
Jesus Christus erleben. Seine
schwere Schuld, sein Verrat
an Jesus, seine Angst, seine
Feigheit, sein Verleugnen, seine
Flucht - all das wurde ihm von
seinem Herrn nicht mehr ange-
lastet. Dafür war Jesus gestor-
ben. Für jeden seines dreifachen
Verrats fragte Jesus Christus
ihn erneut nach seiner Liebe.
Die Botschaft ist schlicht und
sie tut so gut: „Liebe genügt!“.
„Hast du mich lieb?“ das war die
Schlüsselfrage. Petrus musste
kein Held sein, musste nicht

makellos sein und Fehler frei,
um wieder in die Gemeinschaft
Gottes aufgenommen zu werden,
aus der er sich selber ja heraus
geworfen hatte. Er hielt sich
nach dem Verrat an Jesus nicht
mehr für würdig genug und ließ
alles stehen und liegen. Doch
Gott holte ihn zurück. Gott holte
ihn zurück.

Die Liebe wird zur Grundlage
seines Dienstes. Nicht mensch-
liches Heldentum, nicht gigan-
tische Leistungen, nicht eine
rasch vergehende Leidenschaft
und Begeisterung, nein, allein
die Liebe zählt. Die Treue.

Doch dann sagt ihm Jesus etwas
ganz Wesentliches. „Es werden
Tage kommen, die werden dir
nicht gefallen. Petrus hört:

„Als du jünger warst, gürtetest
du dich selbst und gingst, wo
du hinwolltest; wenn du aber
alt wirst, wirst du deine Hände
ausstrecken und ein anderer
wird dich gürten und führen,
wo du nicht hinwillst.“

Diese Tage werden kommen!
Für Petrus erfüllte sich dieses
Wort und es bleibt ein Geheim-
nis Gottes, wie Gott diesen
Menschen mit seinem Geist und
seiner Kraft erfüllt hat, so dass
er das durch stehen konnte. Noch
einmal  oh er nicht aus seiner
Verantwortung. Noch einmal

Vorbereitet sein auf schwierige Zeiten
entzog er sich nicht dem Leiden
und Sterben für seinen Herrn
Jesus Christus sondern ging
willig den Weg, den Gott für ihn
bestimmt hatte.

Wir erkennen daraus zweierlei:
Zum einen ist es ein Unterschied
ob wir in eigener Kraft Gott
dienen wollen und dann in grö-
ßeren Schwierigkeiten bitterlich
scheitern und alles aufgeben
und verraten, was uns bis dahin
kostbar und wichtig war. Oder
ob  wir  in  der  Kraft  Gottes  in
seiner Liebe, jene Dinge tun, zu
denen Gott uns befähigt.

Zum anderen erkennen wir aber,
wie wichtig es ist, vorbereitet zu
sein.  Gott  bereitet  uns  vor.  Er
hat auch den Petrus vorbereitet.
Gleich zweimal musste Petrus
erleben, dass er in eigener Kraft
scheitern muss. Als er auf das
Wasser ging und einsank und bei
der Gefangennahme von Jesus.
Er sank ein und versagte, weil er
in eigener Kraft handelte.

Vorbereitet sein heißt: Auf Gott
hören und aus der Hand Gottes
nehmen, was Gott uns gibt.
Wenn es aus der Hand Got-
tes kommt, kann es auch das
Schwerste und Leidvollste sein,
Gott wird es uns in Segen und
Heil wandeln. Denn er, Jesus
Christus, ist bei uns und wird
uns nach Hause bringen. Darauf
dürfen wir vertrauen.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.
Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto: Information
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt
Gott es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können. Zum
Einen gibt es auf Facebook unter
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus
Christus. Darüber hinaus gibt
es im Internet unter der Adresse:

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).  Ich verschenke
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von
C.S.Lewis, Wilhelm Busch
und Ulrich Parzany. Ich werbe
nicht für eine Organisation. Ich
gehöre zu keiner Sekte und will
weder Spenden sammeln noch
Mitglieder für einen Verein, eine
Organisation oder Kirche wer-
ben. Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest. Du bekommst
von mir jede erdenkliche Hilfe
und Unterstützung, Du kannst
jede ehrlich gemeinte Frage
stellen und mich auch gern per-
sönlich kontaktieren, wenn es
darum geht, diesen Jesus Chris-
tus näher kennen zu lernen.
Ich bin davon überzeugt, dass
Dir Gott persönlich begegnen
will.  Er  ist  der  Lebende,  der
Lebendige Gott, der mit uns
reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.

Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in Christus. Ich will dich zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
Mario Proll, Praunheimer Weg
99, 60439 Frankfurt Main
Handy: 0152 04 86 58 48
Email: Mario.Proll@hotmail.de

Hilfreiche Bü-
cher in der
Alpha Buch-
handlung, in
der es alles
gibt, was ei-
nem den Glau-

ben an Gott leichter machen kann.
Die Buchhandlung ist in der Nähe
vom U-Bahnhof Eschenheimer
Tor. Von dort ist es keine zehn Mi-
nuten Fußweg Richtung Norden
bis zum Oeder Weg 43. Die Buch-
handlung macht in der Regel um

10 auf und schließt um 19:00 Uhr,
samstags kann ich bis um 16.00
Uhr kommen. Also genug Zeit zum
Stöbern, Entdecken und Lesen.
Die Buchhandlung hat schon lan-
ge ein Motto:
„Schenken, erleben, begegnen.“

Alpha Buchhandlung Frankfurt

http://lyrikbote.de/
mailto:Mario.Proll@hotmail.de

